




Fachamt: Hochbauabteilung  Vorlage-Nr.: 2019-148 
     
   Datum: 11.06.2019 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 
Umbau und Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses, Abteilung Stadt 
hier: Vergabe der Rohbauarbeiten nach erneuter Ausschreibung 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Gemeinderat 24.06.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Die Vergabe der Rohbauarbeiten erfolgt nach beschränkter Ausschreibung an die Firma 

Bauunternehmung Streib GmbH & Co. KG, Mannheim. Die erneute Ausschreibung der 
Leistungen wurde notwendig, da der vorangegangenen Firma Wenzel, Mannheim der 
Auftrag wegen unterlassenem Arbeitsbeginn gekündigt wurde.  Die Auftragssumme 

 
 
Die Finanzierung der Leistungen erfolgt über den Investitionsauftrag I12600000060 

Verfügung. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
 
1. Ausgangslage: 

 
a) Der Gemeinderat hat am 27.04.2017 in öffentlicher Sitzung der grundlegenden 

Sanierung und dem Bedarf angemessenen Umbau des Feuerwehrgerätehauses 
Abteilung Stadt zugestimmt. 

 
b) Gemäß der Beschlussvorlage 2017-081/1 wurden die Architektenleistungen an das 

Planungsbüro Lengfeld & Wilisch PartG mbB, Darmstadt vergeben. 
 
c) Die Fachplanungsleistungen wurden gemäß der Beschlussvorlage 2018-020 für die 

Bereiche Heizung-Lüftung-Sanitär-Planung, Elektro-Planung und Tragwerksplanung 
nach Angebotseinholung am 22.02.2018 in öffentlicher Sitzung vom Gemeinderat 
vergeben. 

 
d) Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 27.09.2018 die abschließende 

Entwurfsplanung mit dazugehöriger Kostenberechnung nach DIN 276 zur Kenntnis 
genommen und einer Weiterbeauftragung des Architekturbüros Lengfeld & Wilisch 
PartG mbB, Darmstadt bis Leistungsphase 6 zugestimmt. 

TOP 2 ö

1 / 10



 2 

e) Die erste Bekanntmachung zum öffentlichen Teilnahmewettbewerb der 
Rohbauarbeiten erfolgte am 19.01.2019 im Landesausschreibungsblatt des 
Staatsanzeigers BW und in der Rhein-Neckar-Zeitung sowie der Eberbacher Zeitung. 
Gleichzeitig wurden die Ausschreibungen ab Dienstag, den 22.01.2019 auf der 
elektronischen Verga
freigegeben.  

 
f) Die Submissionen erfolgten am 20.02.2019 im Rathaus der Stadt Eberbach. Einziger 

und damit günstigster Bieter war die Firma Wenzel, Mannheim. 
 

g) Da die Firma Wenzel trotz schriftlicher in Verzugsetzung und Androhung der 
Kündigung des Auftrages vom 03.05.2019 die Arbeiten nicht aufgenommen hat 
wurde ihr fristgerecht zum 13.05.2019 gekündigt. 

 
h) Wie von der Rechtsberatung empfohlene erfolgte die beschränkte Neuausschreibung 

des Gewerks nach Beschluss durch den Gemeinderat am Montag, den 20.05.2019. 
 
i) Nun steht die Entscheidung über die Vergabe der vorgenannten Leistungen durch 

den Gemeinderat an. 
 
 
2. Ausschreibung: 
 

a) Für die Vergabe der nun neu zu vergebenden Rohbauarbeiten wurde wie von der 
Rechtsberatung empfohlen das Verfahren der beschränkten Ausschreibung ohne 
Teilnahmewettbewerb gewählt. 

 
b) Die Ausgabe der Unterlagen erfolgte am Dienstag, den 21.06.2019. 

 
c) Die Submission erfolgte am 07.06.2019 im Rathaus der Stadt Eberbach. 

 
 
3. Auswertung der Angebote und Vergabevorschlag: 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Aufgeforderte Firmen        7 

 Eingereichte Angebote       2 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    1 

 Gewertete Angebote        1 

 
Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Bauunternehmung Streib, Mannheim brutto  

 

Ein zweites eingegangenes Angebot konnte aus Gründen von fehlenden 
Angebotsunterlagen und somit auch der fehlenden Unterschrift nicht gewertet werden. 
 
Günstigster Bieter ist die Bauunternehmung Streib GmbH & Co. KG, Mannheim. Die 

spricht die Angebotssumme der 
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In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 

ergibt  
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Streib GmbH & Co. KG, 
Mannheim mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die Auftrags-

 
 
 

4. Kostenzusammenstellung der Gesamtmaßnahme: 
 

Gewerke Kosten brutto 
Kostenberechnung 

Kosten brutto 
ohne 
Wartungsarbeiten 
Ausschreibungs-
ergebnis 

Differenz brutto 

Rohbau    

Gerüstbau   -  

Zimmerarbeiten   -  

Dachabdichtung    

Sektionaltore  1   

Elektroinstallation    

Aufzugsanlage   -  

Blitzschutzarbeiten   -  

Heizungsinstallation   -  

Lüftungsinstallation    

Sanitärinstallation   -  

Abgasabsaugung   -  

Metallbauarbeiten   -  

Schlosserarbeiten 
Stahltüren 65.   -  

Schreinerarbeiten    

Baureinigung   -  

Ü B E R T R A G :    
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Ü B E R T R A G :   332.3  

Schlosserarbeiten    

Rüttelklinker    

Trockenbauarbeiten   Ausschreibungspaket 
3 

Innenputz/Maler   Ausschreibungspaket 
3 

Estricharbeiten   Ausschreibungspaket 
3 

WDVS-Außenputz   Ausschreibungspaket 
3 

Freianlagen   Ausschreibungspaket 
3 

Parkettarbeiten   Ausschreibungspaket  
4 

Fliesenarbeiten   
Ausschreibungspaket  

4 

Klebebeschriftung   
Ausschreibungspaket  

4 

Atemschutzwerkstatt   
Ausschreibungspaket  

4 

Funktechnik   
Ausschreibungspaket  

4 

Spinde  29.750,00 
Ausschreibungspaket  

5 

Schließanlage   
Ausschreibungspaket  

5 

Werkstattausstattung   
Ausschreibungspaket  

5 

G E S A M T :    

 
Das Gesamtergebnis liegt bei den momentan 75 % ausgeschriebenen Leistungen um brutto 

Kostensteigerung von 7,67 %.  
 
 
5. Förderung: 
 
Für die beschriebene Maßnahme am Feuerwehrgerätehaus der Abteilung Eberbach  Stadt 
wurde ein Antrag auf Fachförderung gestellt. Dem Antrag wurde mit Bewilligungsbescheid 

auf den Ausgleichsstock wurde gestellt, ein Bescheid liegt noch nicht vor. Eine 
Unbedenklichkeitserklärung zum vorzeitigen Beginn wurde beantragt und genehmigt. 
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6. Finanzierung 
 

-Haus 
t, in diesem Haushaltjahr und mit 

Verplichtungsermächtigung für die kommenden Haushalte angemeldet. 
 
 
7. Weiteres Vorgehen 

 
a) Ausschreibungspaket 3  18,37 % der Gesamtbauleistung  
 
Freianlage, Trockenbau, Innenputz/Maler, Estrich, WDVS-Außenputz 
 
Bearbeitungszeit Firmen   17.09.2019  16.10.2019 

Vorberatung BUA    05.12.2019 

Beschlussfassung GR   19.12.2019 
 
b) Ausschreibungspaket 4  5,83 %  der Gesamtbauleistung 
 
Parkettbelag, Fliesenarbeiten, Klebeschrift, Atemschutzwerkstatt, Funktechnik 
 
Bearbeitungszeit Firmen   05.11.2019  26.11.2019 

Vorberatung BUA    16.01.2020 

Beschlussfassung GR   30.01.2020 
 
 
c) Ausschreibungspaket 5  1,36 % der Gesamtbauleistung 

 
Spinde, Schließanlage, Werkstattausstattung 
 
Bearbeitungszeit Firmen   27.01.2020  17.02.2020 

Vorberatung BUA    02.04.2020 

Beschlussfassung GR   30.04.2020 
 
 
 
 

 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlage/n: 
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Minderheitenantrag CDU-Fraktion: 

Installation von PV-Anlagen gemäß Gutachten und 
Energieatlas BW 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Reichert, 

werte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates,  

sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Im Jahr 2008 wurde ein durch die Stadt Eberbach beauftragtes und 
durch das Ingenieurbüro Schulz erstelltes Gutachten mit dem Titel 

 

Zugleich wurde im Jahr 2009 das Sun-Area-Projekt durchgeführt, dass 
ein Solarkataster mit gut geeigneten Dächern zur Photovoltaik-
Nutzung aufzeigt. Außerdem gibt es den Energieatlas BW, hier sind - 
detailliert auch für Eberbach - sämtliche Dachflächen der Gemeinden 
in BW in Luftbildaufnehmen dargestellt mit Größe und 
Eignungshinweisen für Solarenergie.  Die Daten hierzu liegen vor.  

Die CDU beantragt daher, die dort vorgestellten Flächen  - ggf. auch 
unter Einbeziehung der Stadtwerke Eberbach   auf die mögliche 
Installation von Photovoltaik-Anlagen zu prüfen  

 

Gez. Patrick Joho für die Fraktion der CDU Eberbach 
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